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Vor 50 Jahren, im Mai und September 1976, ereigneten sich in der 
Region Friaul im Nordosten Italiens zwei starke Erdbeben. Rund tausend 
Menschen starben. Auch der südliche Teil von Kärnten war betroffen. 
Univ. Doz. Dr. Wolfgang Lenhardt, ehemaliger Leiter des 
österreichischen Erdbebendienstes referiert über die historische 
Erdbebenaktivität, die Ursachen, Auswirkungen bezüglich 
Sicherheitsnormen und über die Einschätzung der Erdbebengefährdung 
dieses verkehrstechnisch, wirtschaftlich und kulturell wichtigen Raums. 
Dr. Lukas Summermatter, Direktor der Gebäudeversicherung 
St.Gallen referiert über die Situation der finanziellen Vorsorge in der 
Schweiz und die aktuelle Diskussion um eine gesamtschweizerische 
Versicherungslösung für HauseigentümerInnen. 

Das Erdbeben von 1976 löste in der Ostschweiz eine grosse Welle der 
Hilfsbereitschaft aus. Mitglieder des Pro Friuli erinnern in Ergänzung 
zu den Fachvorträgen an diese beispielhafte Art der Solidarität und 
grenzüberschreitenden Freundschaft. 


